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Das gewöhnliche revolutionäre  

neutestamentliche Ehepaar 
 
 

 
 
 

Aquila & Priscilla 
 
 
 
 
  

Paulus Mitarbeiter in Christus Jesus: 
• die revolutionäre Vision 
• revolutionäre Prioritäten 
• der Heimvorteil im Dienst  
• Teamwork im Dienst des Herrn 
• das Leben auf das Spiel setzen 
• Ausharren bis ans Ende 
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Aquila & Priscilla - Mitarbeiter des Apostel Paulus - Röm 16, 3-5 
 

I. Die revolutionäre Vision der apostolischen Mitarbeiter 
 

a) die ansteckende Vision des Apostel Paulus 
- Kol 1, 23-29 
- 1 Kor 3,5-15 
- Röm 15, 15-25 
 

b) die apostolische Vision praktisch angewandt 
1. die Aufgabe des apostolischen Teams 
 - Brückenkopf bilden 
 - Bodengewinne befestigen (Titus 1,5) 
 
2. die Aufgabe der jungen Versammlungen 
 - die Stadt und Umgebung mit dem Evangelium durchdringen 
 

c) die Vision des Apostels für die Korinther 
- Korinth " Achaja 
2 Kor 10, 13-16 
 
- Ephesus " Kleinasien 
Apg 18, 18-21 
Apg 19, 8-10 
1 Kor 16, 19 
Kol 2,4; 4, 12f;  1, 6-9 
 

d) unsere Vision für Rapperswil " Kanton SG " das Ende der Erde! 
- Wie sehe ich Rapperswil, Kanton SG, die Welt? 
- Wie sehe ich meine eigene Versammlung? 
2 Kor 12, 25; 11, 28 
1 Thess 2, 7-12; 3, 8 

 

II. Die revolutionären Prioritäten der apostolischen Mitarbeiter 
 

a) des Herrn Werk und ihr Werk (Berufung / Beruf) 
Apg 18, 1-3 
1 Kor 9, 1-18 
Apg 19, 19-35 
Was nahm den Vorrang bei A & P ein? Wofür waren sie bekannt? 
Röm 16, 3-5 
Kol 3, 22-25 
Beruf contra Berufung 
Firmenmensch contra Zeltmacher 
 
Paulus Warnung vor Verwicklung in Alltagsbeschäftigungen 2 Tim 2,3 
Matth 5, 14f der Scheffel des Geschäfts 
Lukas 8, 18 das Bett der Bequemlichkeit 
 

b) das Haus des Herrn und ihr Haus (Bequemlichkeit 
1. Was motiviert mich wegzuziehen? zu bleiben? 
 Karriere, Wohnung, finanzielle Möglichkeiten, Ausbildung, Langeweile, Abenteuer? 
2. Was scheint, A & P motiviert zu haben? 
 a Apg 18, 18 
 b 
 c 
 d Röm 16, 4 
 e  
 
3. Überlegungen für den Mitarbeiter 
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Unser Leben wagen 
 
"Grüsst Priska & Aquila, meine Mitarbeiter in Christus Jesus, - die für mein Leben ihren 
eignen Hals preisgegeben haben …" (Röm 16, 3-5) 
 
I. Ein Ehepaar setzt sein Leben aufs Spiel! 
 (Apg 18, 18) 
 Röm 16, 3-5 

1 Kor, 16, 8f 
2 Kor, 1, 8-10 
(Phil 2, 27-29) 

 
II. Ein Ehepaar verliert sein Leben 
 Apg 4, 32-37 "mit dem Heiligen Geist erfüllt" 

 ein Herz für das was Gottes ist (Seine Heiligen) 
 Ihr Geld " zu den Füssen der Apostel 

 
 Apg 5, 1-10 "den Heiligen Geist belügen!" 
  ein Herz für eigene Interessen 
  das Ehepaar fällt zu den Füssen der Apostel 
 
 1. ein Problem im Herzen 
 2. ein Problem mit der Ehrlichkeit 
 3. ein Problem mit Satan 
 
III. Gottes Strategie, um uns für einen gewagten Lebensstil zu gewinnen 
 
 1. Gott redet uns Vernunft ein!   Matt 16, 22-28 
 
 2. Gott offenbart uns Seinen herrlichen Sohn   Matt 17, 1ff 
     und lehrt uns Seine Erscheinung zu lieben (2 Tim 4, 8) 
 
 
 
Aquila & Priscilla: die Mannschaft mit dem Heimvorteil 
 
I. A & P: dienen Gott als eine Mannschaft 
 
Biblische Prinzipien hinsichtlich des Dienstes eines Ehepaars: 
 
 1. Im Regelfall spielt die Ehefrau die wichtigste Nebenrolle. 
 
  Gen 2, 18 
 
 2. Oft wird der Dienst der Ehefrau ausserhalb des Heims durch häusliche Aufgaben  
  eingeschränkt. 
 
  Titus 2, 3ff 
 
 3. Wegen der Verschiedenartigkeit der Menschen wird man von Fall zu Fall unterscheiden  
  müssen. 
 
  a) verschiedene Gaben und Fähigkeiten 
   1 Kor 12, 3-7; 1 Pet 4, 10 
 
  b) verschiedenen Behinderungen 
 
  c) Familiengrösse und Zustand 
 
  d)  Ehepartner habe manchmal unterschiedliche Niveaus der Hingabe 
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 4. Aufgabenverteilung bedeutet meistens, dass dienstbereite Ehepartner nicht alles  
  zusammen unternehmen können. 
 
 5. Über alles (fast alles) können Ehepartner zusammen beten. 
 
  1 Kor 7, 5; 1 Pet 3, 7 
 
 6. Auch Eheleute sollen im Hinblick auf die begrenzte Zeit und die Vergänglichkeit der  
  Welt leben und dienen. 
 
  1 Kor 7, 1-7 christliche Eheleute erfüllen ihre Pflicht dem Partner gegenüber. 
 
  1 Kor 7, 25-28 vieles spricht fürs Ledigbleiben 
 
  1 Kor 7, 29-31 "die Frauen haben, als hätten sie keine…" 
 
 
II. die A & P-Mannschaft nützt ihren Heimvorteil aus! 
 
  1 Kor 16, 19 die "Gemeinde in ihrem Haus" 
 
  Röm 16, 3-5. 14. 15.23 der Gemeinde Wirte 
 
 A der Heimvorteil in der Zurüstung von Mitarbeitern 
 
  Apg 18, 1-3 
  Apg 18, 24 ff 
 
 B der Heimvorteil in der Evangelisation 
 
  Spr 14, 1 
  Spr 1, 17 
  Kol 4, 5f 
 
 C der Heimvorteil im Dienst der Heiligen 
 
  1 Tim 3, 2; Tit 1, 8 
  Heb 13, 1ff 
  3 Joh 5-8 
  Röm 12, 13 
  Rom 16, 23 
 
 D die hohen Kosten eines offenen Hauses 
 
  1 Pet 4, 9 
  2 Kor 12, 15 
 


